
Regierungspräsidium Gießen 
Abteilung Umwelt, Dezernat 41.2 – Oberflächengewässer/Hochwasserschutz- 
An Verteiler 
gemäß Zentraler Hochwasserdienstordnung (ZHWDO) für die Lahn 
 

Hochwasserfrühwarnung 
Lahn Datum: 19.02.2026 Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Pegel Wasserstand [cm] Wasserstand [cm] Prognose 
 (letzte Meldung) (aktuell) (aktuell) 
Breidenbach/Perf  177 ansteigend 
Ober-Ofleiden/Ohm  115 ansteigend 
Bartenhausen/Wohra  193 ansteigend 
Marburg/Lahn  248 ansteigend 
Etzelmühle/Salzböde  173 ansteigend 
Gießen-Klärwerk/Lahn  402 ansteigend 
Dillenburg1/Dill  47 ansteigend 
Aßlar/Dill  136 ansteigend 
Leun/Lahn  364 ansteigend 
Niedershausen/Kallenbach  36 ansteigend 
Hadamar/Elbbach  91 ansteigend 

 

 Farblegende: Meldestufe 1 Meldestufe 2 Meldestufe 3 
 

Wetter: (Quelle: Deutscher Wetterdienst [DWD], Uhrzeit 12:06) 
Wetterlage: 
Unter Tiefdruckeinfluss gestaltet sich das Wettergeschehen in Hessen oft nasskalt, teilweise auch 
winterlich. In der Nacht zum Freitag macht sich kurzzeitig Zwischenhocheinfluss bemerkbar. Bis zum 
Abend schneit es gebietsweise weiter. Dabei ist vor allem im Bergland in der Mitte von Hessen nochmal 1-
5 cm Neuschnee möglich, sonst meist nur Glätte durch etwas Schneematsch, stellenweise auch durch 1-3 
cm Nassschnee. 
 
Weitere Aussichten: 
Am Freitag macht sich kurzzeitig Zwischenhocheinfluss bemerkbar. Es bleibt meist niederschlagsfrei mit 
Temperaturen zwischen 2 - 6°C. Für Samstag und Sonntag werden bei frühlingshaften Temperaturen (Sa: 
8 - 12°C, So: 11 - 15°C) erneute Niederschläge prognostiziert.  
 
Abflusslage: 
Die steigenden Temperaturen der nächsten Tage führen zu einem Abschmelzen des Schnees in 
Mittelhessen. Die Böden sind bereits gesättigt, sodass das Schmelzwasser nur begrenzt aufgenommen 
werden kann. Zusammen mit dem für die nächsten Tage prognostizierten Niederschlag führt dies zu stark 
ansteigenden Wasserständen an der Lahn und ihren Nebengewässern. Nach derzeitiger Vorhersage ist 
ab Samstagnacht an den Lahnpegeln, den Pegeln im mittleren Einzugsgebiet der Lahn und den 
Westerwaldausläufern ein Erreichen und Überschreiten der Meldestufe 1 wahrscheinlich. 
Die Vorhersagen sind aufgrund des unklaren Verlaufs des anstehenden Tauwetters mit großen 
Unsicherheiten behaftet. 
 
 
Talsperren und Hochwasserrückhaltebecken: 
Die Hochwasserrückhalteräume der Talsperren und Hochwasserrückhaltebecken stehen zur Verfügung. 
 
 
Hinweis: 
Die nächste Hochwassermeldung erfolgt bei Änderung der Abflusslage. 
Sollten sich wesentliche Änderungen ergeben, erfolgen Aktualisierungen zwischendurch. 
  

Die Aktualisierungen werden nur im Internet auf dem hessischen Hochwasserportal unter 
www.hochwasser.hessen.de und auf der Webseite des HWLZ Lahn unter www.hwlz.de 
veröffentlicht. 
Die weitere Entwicklung bitte ich eigenverantwortlich zu überwachen und die daraus resultierenden 
Schritte einzuleiten. Aktuelle Pegelwerte finden Sie auf der Internetseite des Hessisches Landesamt für 
Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG) unter https://www.hlnug.de/static/pegel/wiskiweb3/webpublic 
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